
    XML-Stilvorlagen­verarbeitungs­anweisungen



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert.




Mit diesem Dokument wird getestet, ob XML-Stilvorlagenverarbeitungsanweisungen
komplett interpretiert werden. Dies schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls angeboten wird.




Im voreingestellten Stil 'dunkel auf hell' hat jedes Dokument jedenfalls einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Beim alternativen Stil 'hell auf dunkel' hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.




Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.



  
    XHTML-Einbindung per link



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert.




Mit diesem Dokument wird getestet, ob die XHTML-Einbindung per Element link
komplett interpretiert wird. Dies schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls angeboten wird.




Weil die Namen der Stile und der Stilvorlagen dieselben sind wie beim vorherigen Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten
bleibt, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Im voreingestellten Stil 'dunkel auf hell' hat jedes Dokument jedenfalls einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Beim alternativen Stil 'hell auf dunkel' hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.




Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.




EPUB gibt auch eine besondere Bedeutung für Listenpunkte des Wertes des Attributes class an.
Das sind die Werte 'day' und 'night'.

Die Klasse 'day' kann notiert werden, wenn sich Stile besonders für die Ansicht tagsüber eignen.
Die Klasse 'night' steht für Stile, die sich besonders für die Ansicht in der Nacht eignen.
Es gibt entsprechend hier einen Stil namens 'Tag' für einen Tagesstil und 'Nacht' für einen Nachtstil.
Ferner gibt es 'Pogo', welcher zur Klasse 'allday' gehört, die in EPUB nicht definiert ist.
Und es gibt 'grau 1/2', die zu allen drei Klassen gehören, ferner noch zu 'horizontal' und 'vertical', weitere Möglichkeiten zur Orientierung, die allerdings besser mit Medienabfragen abgedeckt werden.

Da wiederum in (X)HTML Klassennamen frei gewählt werden können, ist das komplett in Ordnung.

Ein Darstellungsprogramm sollte einen Möglichkeit anbieten, gezielt einen Tagesstil oder einen Nachtstil auszuwählen oder dies in der Stilauswahl entsprechend kennzeichnen.
Weil es sich um alternative Stilvorlagen handelt, sollte das Darstellungsprogramm nicht automatisch einen davon wählen.



  
    XHTML-Einbindung per style

   

Ziel des Testes ist es festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert. 




Mit diesem Dokument wird getestet, ob die XHTML-Einbindung per Element style
komplett interpretiert wird. Dies schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls per link angeboten wird.




Weil die Namen der Stile und der Stilvorlagen dieselben sind wie beim vorherigen Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten 
bleibt, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Im per style voreingestellten Stil 'dunkel auf hell' hat jedes Dokument jedenfalls einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Beim alternativ bereitgestellten Stil 'hell auf dunkel' hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.




EPUB gibt auch eine besondere Bedeutung für Listenpunkte des Wertes des Attributes class an.
Das sind die Werte 'day' und 'night'.

Die Klasse 'day' kann notiert werden, wenn sich Stile besonders für die Ansicht tagsüber eignen.
Die Klasse 'night' steht für Stile, die sich besonders für die Ansicht in der Nacht eignen.
Es gibt entsprechend hier einen Stil namens 'Tag' für einen Tagesstil und 'Nacht' für einen Nachtstil.
Ferner gibt es 'Pogo', welcher zur Klasse 'allday' gehört, die in EPUB nicht definiert ist.
Und es gibt 'grau 1/2', die zu allen drei Klassen gehören, ferner noch zu 'horizontal' und 'vertical', weitere Möglichkeiten zur Orientierung, die allerdings besser mit Medienabfragen abgedeckt werden.

Da wiederum in (X)HTML Klassennamen frei gewählt werden können, ist das komplett in Ordnung.

Ein Darstellungsprogramm sollte einen Möglichkeit anbieten, gezielt einen Tagesstil oder einen Nachtstil auszuwählen oder dies in der Stilauswahl entsprechend kennzeichnen.
Weil es sich um alternative Stilvorlagen handelt, sollte das Darstellungsprogramm nicht automatisch einen davon wählen.



Eine weitere alternative, per link bereitgestellte Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.


 

 
  Dieser Absatz hat ein Attribut style mit recht hoher Spezifität, daher wird dieser Absatz abweichend vom Rest präsentiert - hellgrüne Schrift auf schwarzem Grund, hellcyaner gepunkteter Rand und vergrößerter Innenabstand und mit Serifen-Schrift.


 
 
  
    XHTML-Einbindung per style mit der Regel @import (1)



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert.




Mit diesem Dokument wird getestet, ob die XHTML-Einbindung per Element style mit der Regel @import
komplett interpretiert wird. Dies schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls per link angeboten wird.




Weil die Namen der Stile und der Stilvorlagen dieselben sind wie beim vorherigen Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten
bleibt, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Im per style voreingestellten Stil 'dunkel auf hell' hat jedes Dokument jedenfalls einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Beim alternativen Stil 'hell auf dunkel' hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.




EPUB gibt auch eine besondere Bedeutung für Listenpunkte des Wertes des Attributes class an.
Das sind die Werte 'day' und 'night'.

Die Klasse 'day' kann notiert werden, wenn sich Stile besonders für die Ansicht tagsüber eignen.
Die Klasse 'night' steht für Stile, die sich besonders für die Ansicht in der Nacht eignen.
Es gibt entsprechend hier einen Stil namens 'Tag' für einen Tagesstil und 'Nacht' für einen Nachtstil.
Ferner gibt es 'Pogo', welcher zur Klasse 'allday' gehört, die in EPUB nicht definiert ist.
Und es gibt 'grau 1/2', die zu allen drei Klassen gehören, ferner noch zu 'horizontal' und 'vertical', weitere Möglichkeiten zur Orientierung, die allerdings besser mit Medienabfragen abgedeckt werden.

Da wiederum in (X)HTML Klassennamen frei gewählt werden können, ist das komplett in Ordnung.

Ein Darstellungsprogramm sollte einen Möglichkeit anbieten, gezielt einen Tagesstil oder einen Nachtstil auszuwählen oder dies in der Stilauswahl entsprechend kennzeichnen.
Weil es sich um alternative Stilvorlagen handelt, sollte das Darstellungsprogramm nicht automatisch einen davon wählen.



Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.





  Dieser Absatz hat ein Attribut style mit recht hoher Spezifität, daher wird dieser Absatz abweichend vom Rest präsentiert - hellgrüne Schrift auf schwarzem Grund, hellcyaner gepunkteter Rand und vergrößerter Innenabstand und mit Serifen-Schrift.




  
    XHTML-Einbindung per style mit der Regel @import (2)



Ziel des Testes ist es, festzustellen ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert.




Mit diesem Dokument wird getestet, ob die XHTML-Einbindung per Element style mit der Regel @import komplett interpretiert wird.
Hierbei handelt es sich nur um eine Variante zum vorherigen Testdokument mit etwas
anderer Schreibweise.
Der Test schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls per link angeboten wird.




Weil die Namen der Stile und der Stilvorlagen dieselben sind wie beim vorherigen Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten
bleibt, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Im per style voreingestellten Stil 'dunkel auf hell' hat jedes Dokument jedenfalls einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Beim alternativen Stil 'hell auf dunkel' hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.




EPUB gibt auch eine besondere Bedeutung für Listenpunkte des Wertes des Attributes class an.
Das sind die Werte 'day' und 'night'.

Die Klasse 'day' kann notiert werden, wenn sich Stile besonders für die Ansicht tagsüber eignen.
Die Klasse 'night' steht für Stile, die sich besonders für die Ansicht in der Nacht eignen.
Es gibt entsprechend hier einen Stil namens 'Tag' für einen Tagesstil und 'Nacht' für einen Nachtstil.
Ferner gibt es 'Pogo', welcher zur Klasse 'allday' gehört, die in EPUB nicht definiert ist.
Und es gibt 'grau 1/2', die zu allen drei Klassen gehören, ferner noch zu 'horizontal' und 'vertical', weitere Möglichkeiten zur Orientierung, die allerdings besser mit Medienabfragen abgedeckt werden.

Da wiederum in (X)HTML Klassennamen frei gewählt werden können, ist das komplett in Ordnung.

Ein Darstellungsprogramm sollte einen Möglichkeit anbieten, gezielt einen Tagesstil oder einen Nachtstil auszuwählen oder dies in der Stilauswahl entsprechend kennzeichnen.
Weil es sich um alternative Stilvorlagen handelt, sollte das Darstellungsprogramm nicht automatisch einen davon wählen.



Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.





  Dieser Absatz hat ein Attribut style mit recht hoher Spezifität, daher wird dieser Absatz abweichend vom Rest präsentiert - hellgrüne Schrift auf schwarzem Grund, hellcyaner gepunkteter Rand und vergrößerter Innenabstand und mit Serifen-Schrift.




  
    XML-Stilvorlagen­verarbeitungs­anweisungen und Medienregel



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert.




Mit diesem Dokument wird getestet, ob XML-Stilvorlagenverarbeitungsanweisungen
komplett interpretiert werden. Dies schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls angeboten wird.




Weil der Name der alternativen Stilvorlage dieselbe ist wie beim ersten Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten
bleibt falls die alternative Stilvorlage ausgewählt war, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Ist die Breite des Darstellungsbreiches größer als die Höhe, so wird der Stil 'dunkel auf hell' angewendet. Jedes Dokument hat einen Außenabstand von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Sonst wird 'hell auf dunkel' verwendet. Dabei hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.




Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.



  
    XHTML-Einbindung per link und Medienregel

   

Ziel des Testes ist es festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert. 




Mit diesem Dokument wird getestet, ob die XHTML-Einbindung per Element link
komplett interpretiert wird. Dies schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls angeboten wird.




Weil die Namen der Stile und der Stilvorlagen dieselben sind wie beim vorherigen Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten 
bleibt, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Ist die Breite des Darstellungsbreiches größer als die Höhe, so wird der Stil 'dunkel auf hell' angewendet. Jedes Dokument hat einen Außenabstand von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Sonst wird 'hell auf dunkel' verwendet. Dabei hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.




Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.


 
  
    XHTML-Einbindung per style und Medienregel

   

Ziel des Testes ist es festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert. 




Mit diesem Dokument wird getestet, ob die XHTML-Einbindung per Element style
komplett interpretiert wird. Dies schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls per link angeboten wird.




Weil die Namen der Stile und der Stilvorlagen dieselben sind wie beim vorherigen Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten 
bleibt, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Ist die Breite des Darstellungsbreiches größer als die Höhe, so wird der Stil 'dunkel auf hell' angewendet. Jedes Dokument hat einen Außenabstand von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Sonst wird 'hell auf dunkel' verwendet. Dabei hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.






Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.


 

 
  Dieser Absatz hat ein Attribut style mit recht hoher Spezifität, daher wird dieser Absatz abweichend vom Rest präsentiert - hellgrüne Schrift auf schwarzem Grund, hellcyaner gepunkteter Rand und vergrößerter Innenabstand und mit Serifen-Schrift.


 
 
  
    XHTML-Einbindung per style mit der Regel @import und Medienregel (1)



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert.




Mit diesem Dokument wird getestet, ob die XHTML-Einbindung per Element style mit der Regel @import
komplett interpretiert wird. Dies schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls per link angeboten wird.




Weil die Namen der Stile und der Stilvorlagen dieselben sind wie beim vorherigen Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten 
bleibt, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Ist die Breite des Darstellungsbreiches größer als 40em, so wird der Stil 'dunkel auf hell' angewendet. Jedes Dokument hat einen Außenabstand von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Sonst wird 'hell auf dunkel' verwendet. Dabei hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.







Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.





  Dieser Absatz hat ein Attribut style mit recht hoher Spezifität, daher wird dieser Absatz abweichend vom Rest präsentiert - hellgrüne Schrift auf schwarzem Grund, hellcyaner gepunkteter Rand und vergrößerter Innenabstand und mit Serifen-Schrift.




  
    XHTML-Einbindung per style mit der Regel @import und Medienregel (2)



Ziel des Testes ist es, festzustellen, ob die Einbindung von CSS in
Inhaltsdokumente funktioniert.




Mit diesem Dokument wird getestet, ob die XHTML-Einbindung per Element style mit der Regel @import komplett interpretiert wird.
Hierbei handelt es sich nur um eine Variante zum vorherigen Testdokument mit etwas
anderer Schreibweise.
Der Test schließt auch die Auswahl einer alternativen Stilvorlage
mit ein, die hier ebenfalls per link angeboten wird.




Weil die Namen der Stile und der Stilvorlagen dieselben sind wie beim vorherigen Test,
ist zudem in einem Buch zu erwarten, daß die zuvor ausgewählte Stilvorlage erhalten
bleibt, vom Programm ohne Einwirkung des Lesers nicht auf eine andere gewechselt wird.




Ist die Breite des Darstellungsbreiches größer als 40em, so wird der Stil 'dunkel auf hell' angewendet. Jedes Dokument hat einen Außenabstand von 1em und einen dünnen roten Rand, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen grünen gepunkteten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist ebenfalls zentriert.




Sonst wird 'hell auf dunkel' verwendet. Dabei hat jedes Dokument auch einen Außenabstand
von 1em und einen dünnen gepunkteten gelben Rand, hellgelbe Schrift auf dunkelblauem Hintergrund.
Es wird eine dicktengleiche Schrift verwendet (Schriftfamilie 'monospace').
Absätze haben einen hellvioletten Rand, nehmen 80% der verfügbaren Breite ein, sind
zentriert, also je 10% nach links und rechts und der Inhalt ist rechtsbündig.






Eine weitere alternative Stilvorlage 'keine Stilvorlage' ist einfach leer.





  Dieser Absatz hat ein Attribut style mit recht hoher Spezifität, daher wird dieser Absatz abweichend vom Rest präsentiert - hellgrüne Schrift auf schwarzem Grund, hellcyaner gepunkteter Rand und vergrößerter Innenabstand und mit Serifen-Schrift.
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